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Reifenabrieb in den Medien und im wissenschaftlichen Diskurs

Wieso genau das Thema „Reifenabrieb“?
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Statische Materialflussanalyse: „Reifen“ 

Wie schaut das in Österreich aus?

Zielsetzung

• Schaffung Datenbasis für Österreich 2018

Forschungsaufbau

• Literaturanalyse

• Quantitative Abschätzung der freigesetzten Reifenabriebpartikeln

• Vorhersage der Materialflüsse von Reifenabrieb in versch. Umweltkompartimente

• Szenarioentwicklung für 2050
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Ein durchschnittlicher PKW-Reifen besteht aus über
100 verschiedenen Komponenten

Wissenswertes über Reifen

• 1911: Entwicklung der ersten einsatzfähigen 

Autoreifen (Philip Strauss)

• Österreich 2018: (Statistik AT)

 Neu: ca. 3 Mio. neue Fahrzeugreifen

 Bestand: ca. 44 Mio. Fahrzeugreifen

• Hauptbestandteile:

 41% Elastomere (z.B. SBR, PIB, PUR)

 22% Carbon Black

 Annahme Studie: 85% Kunststoffanteil

Abb.: Typische Zusammensetzung eines Autoreifens

(Baensch-Baltruschat et al., 2020; National Geographic, 2019; Continental 

Reifen Deutschland GmbH, 2013; OECD, 2005).
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Materialflussanalyse… 

Methodik

… um Materialströme und -bestände in einem räumlich und zeitlich definierten System quantitativ zu 

analysieren und darzustellen

Abb.: Systemgrenze: Reifenabrieb in Österreich 2018



Wie viel Reifenabrieb wurde im Jahr 2018 in Österreich in die 

Umwelt emittiert?

Zwischenfrage

• 7.000 t

• 11.000 t

• 18.000 t

• 21.000 t

Dieses Foto ist lizenziert gemäß CC BY-NC

https://pngimg.com/download/23348
https://creativecommons.org/licenses/by-nc/3.0/
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Ergebnisse Materialflussanalyse

Lebenszyklusdarstellung „Reifen“ in Österreich 2018

: 11 000 t
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Annahmen und Aufbau der Szenarioanalyse

Was könnte in Zukunft passieren?

• Status quo (SQ)

• Szenario „with existing measures“ (WEM)

 inkl. alle im Jahr 2018 umgesetzten politischen Strategien und Maßnahmen

• Szenario „Green Deal“ (GD)

 alle PKWs und LKWs werden durch e-Fahrzeuge ersetzt (BEV100 und BEV300)

 75 % des Straßengüterverkehrs werden auf die Schiene verlagert
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Ergebnisse der Szenarioanalyse

Was könnte in Zukunft passieren?

Abb.: Szenario-Analyse - Fahrleistung [km/Jahr] und Abrieb t/Jahr]
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Potentielle Gefahren durch Reifenabrieb

Was passiert, wenn Reifenabrieb in die Umwelt gelangt?
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Nachhaltigkeitsbestrebungen der Reifenindustrie –
am Beispiel von Continental

Vom Herstellern getroffene Maßnahmen

• Innovative Reifen mit weniger Abrieb

 Continental EcoContact 6-Reifen: 30% weniger Abriebmenge als Vorgängergeneration

• Umweltfreundliche Gummi-Mischungen

 Pflanzliche Öle und Harze

 Cokoon: Verbindung von textilen Festigkeitsträgern mit Gummimischungen

 Löwenzahnkautschuk (Fahrradreifen)
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Verzichten wir auf unnötige Autofahrten! 

Was kann jeder einzelne von uns tun, um Reifenabrieb-Emissionen zu verringern?

• Verlagerung und Verringerung des Verkehrs

 Individualverkehr  öffentliche Verkehrsmittel, Bildung von Fahrgemeinschaften, 

zu Fuß gehen oder Radfahren

 Straßengüterverkehr  Schiene

 Verringerung der gefahrenen Fahrzeugkilometer

• Individuelles Fahrverhalten und Wahl der Reifen sowie des Fahrzeugs

 Gemäßigtes Beschleunigen und Bremsen

 Reifeneigenschaften (z.B. Material, Reifenfülldruck) 

 Sommerreifen im Sommer und Winterreifen im Winter

 Angepasste Größe des Fahrzeugs

 Schutz vor Verwitterung (z.B. photochemischer Abbau, Temperatur)

Tabelle: Fahrzeugspezifischen Nichtabgas-

Emissionsfaktoren

Tyre Wear

Vehicle-specific a emission 

factors
TWPtotal [g/km] b

Two-wheel vehicles 0.0625

Passenger cars 0.1250

Light-duty vehicles e 0.7000

Heavy-duty vehicles 1.2000

Busses 0.7000

Passenger cars 

(BEV 100-mile range)
0.1295

Passenger cars

(BEV 300-mile range)
0.1733

Light-duty vehicles

(BEV 100-mile range)
0.7421

Light-duty vehicle

(BEV 300-mile range)
1.0355
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Datengrundlage für Österreich

Berechnung Reifenabrieb

Tabelle: Fahrleistung für versch. Fahrzeugtypen in Österreich 2018 (OLI, 2018)

Tabelle: Zusammenfassung der verwendeten fahrzeugspezifischen Nichtabgas-Emissionsfaktoren (Prenner et al., 2021) 

Andere Nichtabgasemissionen (in Relation zu Gesamtmenge): 

• Straßenabrieb (45%)

• Bremsabrieb  (23%)

• Reifenabrieb (32%)
(Ntziachristos and Boulter, 2019)
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Massenbezogene Größenverteilung des Reifenabriebs

Wie groß sind die freigesetzten Reifenabriebpartikel?

• Emissionen in Böden & Gewässer - 94%

• Luftgetragene Emissionen - 6%

 TSPgesamt Ö 2018: 38.000 t (UBA, 2021)

 Anteil Reifenabrieb: 3%

 TSP-Straßenverkehrgesamt Ö 2018: 5.000 t (UBA, 2021)

 Anteil Reifenabrieb: 24%

• Größenverteilung Reifenabrieb gesamt:

 6% mikroskalige Emissionen (0,1 – 10 µm)

 0,3% nanoskalige Emissionen (>100 nm)

Abb.: Massebezogene Größenverteilungen des Reifenabriebs in Österreich 2018

(Prenner et al., 2021) 
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2,4 kg Reifenabrieb pro Kopf in Österreich im Jahr 2018

Quantifizierung des Reifenabriebs in verschiedenen Studien


